
Leupold ,  H arri

T isch ler und Z im m erer

Ste llver treter  des Direktors  
der Industrie-  und H andels­
kam mer Groß-B erlin

Berlin

LDPD-Fraktion

Geboren am 16. Februar 1913 in Rostock als Sohn eines 
Angestellten. Verheiratet, zwei Kinder. Volksschule und 
Gymnasium. 1931—1934 Praktikum als Tischler und Zim­
merer und Studium des Hochbaus und der Architektur. 
1936—1944 technischer Angestellter im Bauwesen. Kriegs­
dienst, Gefangenschaft. 1946 FDGB. 1946—1954 Architekt 
und Hochbaukontrolleur. 1947 LDPD. 1951—1952 Vorsitzen­
der der Stadtteilgruppe Berlin-Baumschulenweg und 1952 
bis 1953 des Kreisverbandes Berlin-Treptow, 1953—1959 
Vorsitzender, seit 1959 stellvertretender Vorsitzender des 
Bezirksverbandes Groß-Berlin der LDPD. Mitglied des 
Zentralvorstandes der LDPD. Seit 1954 Stellvertreter des 
Direktors der Industrie- und Handelskammer Groß-Berlin. 
Mitglied des Präsidiums der Deutsch-Nordischen Gesell­
schaft. Seit 1953 Stadtverordneter in Groß-Berlin. Seit 1953 
Berliner Vertreter in der Volkskammer, 1958—1960 Mit­
glied des Ständigen Ausschusses für die örtlichen Volksver­
tretungen.
Vaterländischer Verdienstorden in Bronze, Verdienst­
medaille der DDR, Medaille „Für ausgezeichnete Leistun­
gen“ und andere hohe Auszeichnungen.
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